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Schriftliche Anfrage
des Abgeordneten  Florian Ritter SPD

vom (keine Angabe)

- mit Drucklegung -

Razzia im Ankunftszentrum für Flüchlinge

Bezugnehmend auf die Presseberichte über die Razzia im Ankunftszentrum für Geflüchtete in
München aufgrund von mutmaßlichen Erpressungen durch das Personal der Sicherheitsfirma
frage ich die Staatsregierung:

1a) Welche Aufgaben übernehmen einzelne Sicherheitsfirmen für die Regierung von Oberbayern
im Ankunftszentrum und Erstaufnahmeeinrichtung Euroindustriepark und Bayernkaserne?

 

2a) Sind Mitarbeiter/innen der Sicherheitsfirmen, die die Überprüfung auf Barmittel/
Wertgegenstände und/oder die Registrierung durchführen als Wachpersonal angestellt?

2b) Werden die Mitarbeiter/innen vor der Beschäftigung überprüft?

2c) Welche Überprüfungen werden vorgenommen?

 

3a) Wie wird das Landesamt für Verfassungsschutz in die Überprüfung der Mitarbeiter/innen
einbezogen?

3b) Gibt es unterschiedliche Abstufungen der Überprüfungen für unterschiedliche durch
Sicherheitsfirmen übernommene Tätigkeiten?

3c) Welche sind dies? (Bitte auflisten)

 

4a) Wurden die verdächtigen Mitarbeiter/innen beim Fall im Ankunftszentrum Euroindustriepark
München in Untersuchungshaft genommen?

4b) Wenn nicht, aus welchen Gründen wurde dies nicht getan?
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5a) War die Registrierung oder ein Teil davon und der damit verbundene Zugriff auf die
Registrierungsdaten im aktuellen Fall im Ankunftszentrum Euroindustriepark München Teil des
Auftrages der Sicherheitsfirma?

5b) Welche Ausbildung und Qualifikation benötigen die Mitarbeiter/innen von Sicherheitsfirmen
zur Übernahme dieser Tätigkeiten?

5c) Müssen die eingesetzten Mitarbeiter/innen der Sicherheitsfirmen Datenschutzerklärungen
bzw. Datenschutzverpflichtungen abgeben?

 

6a) Für welche Datensätze hatten die Mitarbeiter/innen der Sicherheitsfirma  im aktuellen Fall im
Ankunftszentrum Euroindustriepark München Lese- oder Schreibrechte?

6b) Benötigten sie diese jeweils für ihren Arbeitsauftrag?

6c) Wieviele Mitarbeiter/innen der Sicherheitsfirmen haben Lese- bzw. Schreibrechte für die
Datensätze?

 

7a) Gibt es eine Vier-Augen-Kontrolle durch Mitarbeiter/innen der Regierung von Oberbayern v.a.
bei der Löschung von Datensätzen?

 

8a) Wie bewertet die Staatsregierung die Vorkommnisse im Ankunftszentrum?

8b) Wie gedenkt die Staatsregierung ähnliche Vorkommnisse in Zukunft zu verhindern?




